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Das Turn- und Spielfest war großartig 
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Turnverein Herlikofen e.V. 1886 
- Freizeitsport - Fußball - Tennis - Tischtennis - 

 
Vereinsvorstand 
 

Ehrenvorsitzender:  Josef Hirner, Blöckäckerstr.2, � 81505 

1.Vorsitzender: Heinz Engel, Am Wiesenrain 9, � 83886 
2.Vorsitzender: Klaus Bucher, Im Weidach 11, � 83792 
Schatzmeister: Dieter Amann, Neugärtenstr, 14, � 89824 
Schriftführerin: Silvia Pascher, Strutweg 20, � 88626 
Jugendleiter: z. Zt. nicht besetzt 
Abt.-leiter Freizeitsport: Ralph Riedel, Burgholzstr. 10 � 86668 
Abt.-leiter Fußball: Günter Schmid, Sulzbachweg 36, � 81995 
Abt.-leiter Tennis: Alwin Schuster, Am Wiesenrain 14, � 85125 
Abt.-leiter Tischtennis: Anton Feifel, Raiffeisenstr. 10, � 85275 
 

Vereinsrat erweitert um 
Referent für 
Öffentlichkeitsarbeit: z.Zt. nicht besetzt 
Beiräte  
 Walter Sauter, Strutweg 9, � 82139 
 Dieter Stegmaier, Veilchenweg, 12, Mutlangen  
 Ralph Ziesel, In der Hub 20, 879295 
  
Fenlandfreunde: Thomas Maihöfer, Gmünder Str. 19, � 88877 
   
  
  
 

Geschäftstelle & TV Herlikofen, Am Wiesenrain 9, 
Postadresse: 73527 Schwäbisch Gmünd, � 83886 Fax: 879425 
Öffnungszeit: dienstags  von 17.00 – 18.00 Uhr 
Vereinsheim: Burgholzstr. 29, � 85577 
 
 

Bankverbindungen: Konto 140379002 bei der Volksbank Schw. Gmünd BLZ 61390140 
 

  Konto 440081304 bei der Kreissparkasse Ostalb BLZ 61450050 
  Spendenkonto 440048660 bei der Kreissparkasse Ostalb BLZ 61450050 
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Liebe Vereinsmitglieder, 
sie haben es bestimmt bemerkt, die Er-

scheinungsweise unserer Vereinszeitung 
hat sich verschoben. Ursache ist die 
doch recht hektische Vorweihnachtszeit, 
in der es dann recht mühsam wird auch 

noch all den Aufwand für eine Team-
geistausgabe zu betreiben. Die nächste 
Ausgabe ist dann für Ende Au-
gust/Anfang September (wie vergange-
nes Jahr) vorgesehen. 

–  –  –  – 

Apropos nächste Ausgabe. Fiel Ihnen 
auf, dass dies dann eine kleine Jubi-
läumsausgabe ist? Ja, Sie halten mit der 
aktuellen Ausgabe die Nr. 24 in Hän-
den. Wie schnell doch die Zeit vergeht. 

Erinnern Sie sich noch wie alles be-
gann? Wenn nicht, dürfen Sie gespannt 
sein auf das Heft 25 in dem wir einen 
Rückblick machen werden. 

–  –  –  – 

Sehr gelungen ist das 2.Tischtennistur-
nier für Freizeitsportler aus Herlikofer 
Vereinen und Institutionen. Die große 
Teilnehmerzahl von 24 Mannschaften 
zeigt das Interesse der Mitbürger und 

den Zusammenhalt unter den Vereinen. 
Einen herzlichen Glückwunsch und ei-
nen großen Dank spreche ich der kleins-
ten TV-Abteilung aus! 

–  –  –  – 

Beglückwünschen möchte ich die 
Showgruppe zur ihrer tollen Auszeich-
nung bei der Ehrungsfeier des Turngau-
es in Nattheim. Die anhaltend guten 

Leistungen der Mädchen blieben auch 
den Verantwortlichen im Turngau nicht 
verborgen.  

–  –  –  – 

Bei unserer Generalversammlung, 
die wir um 1 Woche auf den 27.März 
vorverlegen müssen, gilt es eine Sat-
zungsänderung zu verabschieden. Grund 

ist die Ehrenamtspauschale, die wir in 
die Satzung einarbeiten müssen, andern-
falls würden wir den Verlust der Ge-
meinnützigkeit riskieren. 

–  –  –  – 

Große Dinge werfen ihre Schatten 
voraus, im Falle des Turnvereins Herli-
kofen ist es das 125-jährige Jubiläum im 
Jahre 2011. Sie haben richtig gelesen, 
wir werden 125 Jahre alt. Vielen wird 
noch das 100-jährige Jubiläum im Jahre 
1986 in Erinnerung sein. Um Ideen zu 
sammeln, Gedanken auszutauschen, 

Beispiele zu erfahren, schlichtweg zur 
Vorbereitung auf die bevorstehende 
Aufgaben wird sich die Vereinsleitung 
am 8. und 9.Mai zu einer Klausurtagung 
mit einem Jubiläumsberater in Bartho-
lomä treffen. Über die Ergebnisse be-
richten wir dann in der nächsten Team-
geistausgabe.  

–  –  –  – 

Ich freue mich auf eine sportreiche 
Zeit in allen Abteilungen, stehen doch 
überall Wettkämpfe und die entschei-

denden Rundenspiele an. Ich wünsche 
allen unseren SportlerInnen viel Erfolg. 

–  –  –  – 

Nicht vergessen möchte ich Sie, liebe 
Mitglieder zu unserem Gartenfest, 
wahrscheinlich zusammen mit dem 
3.Beachvolleyballturnier, am 20. und 
21.Juni recht herzlich einzuladen. Zei-

gen Sie ihre Verbundenheit zu Ihrem 
TVH. 

 Ihr 1.Vorsitzender 
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Fenlandfreunde TV Herlikofen 
 
Tischtennisturnier 2008 
 
Der Einladung der Tischtennisabteilung des 
TV Herlikofen zu ihrem zweiten Freizeittur-
nier für Vereine und Institutionen in Herliko-
fen sind die Fenlandfreunde gerne gefolgt. Be-
dingt durch das große Teilnehmerfeld von 24 
Mannschaften fand die Veranstaltung am 
Samstag, den 20.09.08 in der Gemeindehalle in 
Herlikofen statt. Die Mannschaften wurden 
zunächst in 3er Gruppe eingeteilt. Innerhalb 
einer Gruppe musste Jeder gegen Jeden spie-
len. Jeweils 3 Einzelspieler traten gegen einan-
der an und ermittelten in 2 Gewinnsätzen einen 
Sieger. Mit der Besetzung Martin Kmoch, 
Thomas Maihöfer und Axel Seibold waren die 
Fenlandfreunde bei diesem Turnier vertreten.  
Bereits in der Vorrunde durfte man sich die 
Kräfte mit der Tennisabteilung und der Fuß-
ballabteilung des TV Herlikofen messen. Wäh-
rend das Spiel gegen die Tennisspieler deutlich 
mit 3:0 verloren ging, konnte man sich doch 
verdient gegen die Fußballabteilung mit 2:1 
Siegen durchsetzen. Dank dieser Leistungs-
steigerung zog man in die Zwischenrunde ein. 
Weitere Siege folgten und so qualifizierte man 
sich als erster der Zwischengruppe für die Ent-
scheidungsspiele der besten 8 Mannschaften. 

Im Viertelfinale trat man dann gegen die 
Mannschaft des Schützenvereins an. Nach dem 
Sieg von Thomas Maihöfer und der Niederlage 
durch Axel Seibold durfte Martin Kmoch das 
Entscheidende Einzeln bestreiten. Nach hartem 
Kampf und etwas Pech musste er sich aller-
dings dem besseren Spieler an diesem Tag 
beugen und so konnten wir nur die Platzie-
rungsspiele zwischen Platz 5-8 ausspielen. 
Hier konnte sich die Mannschaft noch einmal 
steigern und gewann die restlichen Partien. Am 
Ende sprang ein sehr guter 5 Platz von 24 ge-
starteten Mannschaften heraus.  
Allen Beteiligten hat es an diesem Tag sehr 
viel Freunde bereitet, ihre Kräfte mit dem klei-
nen Celloläutball zu messen. Ausgepowert und 
glücklich wurde mit den Siegern des Turners, 
der Tennisabteilung, noch das ein oder andere 
Bierchen getrunken.  
Ein Dank an dieser Stelle gilt dem veranstal-
tendem Verein der Tischtennisabteilung des 
TV Herlikofen, die ein gut organisiertes Tur-
nier für Freizeitspieler souverän über die Büh-
ne gebracht haben. Vielleicht ist es ja möglich, 
diese Veranstaltung einmal zu wiederholen. 
 
 

Für die Fenlandfreunde 
Das Komitee  
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Freizeitsportabteilung 
Abteilungsleiter Ralph Riedel, Burgholzstr. 10 � 86668  
Schriftführer Johanna Schmid, Sulzbachweg 56, � 81663 u. 
Kassierer Wolfgang Speidel, Gmünder Str. 11/2, � 805595 
Sportwartin Roswitha Engel, Am Wiesenrain 9, � 83886 
Öffentlichkeitsreferent N.N. 
Veranstaltungsorganisator Daniela Fey-Schempp, Blöckäckerstr. 11 � 879052 
Aktivensprecher Josef Pflieger, Sulzbachweg 56/1, � 89884 

Ehrung für die Showgruppe  

Auch dem Turngau Ostwürttemberg 
blieben die Erfolge unserer Showgruppe 
nicht verborgen. Die Teilnahme am 
Bundesfinale, die Mitwirkung bei der 
Turngala während des Landesturnfestes 
in Friedrichshafen und auch die sonsti-
gen Leistungen sind der Grund für die 
Einladung zur Ehrungsfeier Anfang De-
zember in Nattheim. Die gelungene 
Vorführung bei der Ehrungsfeier führte 
dann auch sofort wieder eine Einladung 

zur Jahresfeier des Stadtverbandes Sport 
und Kultur in Wasseralfingen. Die 
Mädchen und ihre Trainerinnen freuten 
sich sehr über den schweren Pokal und 
sind Stolz auf diese Auszeichnung. Das 
anwesende Publikum war sehr angetan 
von der aktuellen Vorführung „Trouble 
in Office“. 
Herzlichen Glückwunsch! 
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Herlikofener Pedalgrabben wieder auf Tour  
Dresden, die sächsische Schweiz, das Elb-
sandstein- und das Erzgebirge waren die Zie-
le der diesjährigen 4-Tages-Rennradausfahrt 
der Pedalgrabben des TV Herlikofen. Am 
ersten Tag ging es nach einer kurzen Rad-
rundfahrt in Dresden über das "Blaue Wun-
der" in die sächsische Schweiz. Auf teilweise 
nassen Straßen und immer einer dunklen be-
drohlichen Wolke vor den Radlern ging die 
Fahrt nach Rathen an der Elbe. Nach einer 
kurzen Knoblauchwurstpause wurde über 
den wunderbar ausgebauten Elbe-Radweg 
zum Margaretenhof im Kurort Gohrisch di-
rekt neben der mächtigen Festung Königstein 
geradelt.  
Bei idealem Radfahrwetter wurde am nächs-
ten Tag zur ersten großen Ausfahrt in die 
sächsische Schweiz gestartet. Über das enge 
Kirnitztal, das durch die dichte Bewaldung 
sehr düster wirkt, aber trotzdem landschaft-
lich eine Augenweide darstellt, ging es lang-
sam ansteigend nach Tschechien in den 
Böhmerwald. In Tschechien selbst wech-
selten sich dann steile Anstiege und rasan-
te Abfahrten ab. Vorbei an alten Holzhäu-
sern, die langsam wieder als Ferienhäuser 
renoviert werden, ging es über teilweise 
schlechte Straßenbeläge immer tiefer in 
den böhmischen Wald. Am Grenzüber-
gang Schmilka an der Elbe ließ uns der 
Wald wieder frei und mit der Fähre wurde 
zum Elbe-Radweg übergesetzt. Nach 126 
Fahrkilometer und 1670 Höhenmeter, oh-
ne einen Tropfen Regen, ging es nach 
Gohrisch zurück.  
Auch der Sonntag zeigte sich mit einem 

wunderbaren Radlerwetter, so dass morgens 
zur nächsten Tour in das Müglitztal Richtung 
des bekannten Wintersportortes Altenberg 
gestartet wurde. Im August 2002 zerstörte 
eine unheimliche Flutwelle etliche Ortschaf-
ten in diesem Tal. Die vielen Spenden und 
eine gut funktionierende Nachbarschaftshilfe 
führte dazu, dass von diesen Zerstörungen 
überhaupt nichts mehr zu sehen ist. Über den 
880 m hochgelegenen ehemaligen Grenz-
übergang Zinnwald ging es dann nach 
Tschechien. Ein kleiner asphaltierter Radweg 
führt auf dem Hauptkamm des Erzgebirges 
zum Aussichtspunkt Komari Hurka (Mü-
ckentürmchen). Ein phantastischer Blick auf 
die Tiefebene um Teplice und Decin eröffne-
te sich für die Pedalgrabben. Auf einem klei-
nen Rad- und Wanderweg ging es zuletzt 14 
km lang durch dichtes Waldgebiet zurück 
zum Kurort Gohrisch, der genau wieder nach 
126 Fahrkilometer und 1288 Höhenmeter er-

reicht wurde.  
Nur ein glimpflich verlaufender Sturz, dafür 

aber einige defekte Schläuche hatten 
die Pedalgrabben bei dieser Ausfahrt 
zu beklagen. Frank Menschner, jetzt 
wieder in Dresden lebender Pe-
dalgrabbe, hat der 14-köpfigen Rad-
lertruppe aus Herlikofen durch seine 
Tourauswahl wunderschöne Gegen-
den in Sachsen und Tschechien auf-
gezeigt. 

Michael Blattner 
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Nordic- Walking 
Montags- Gruppe 
Die Begeisterung der Frauen, die jeden 
Montag um 14 Uhr ihren meist 5 km 
langen Rundkurs absolvieren, ist un-
gebrochen. Mittlerweile sind es 20 Da-
men, die eifrig ihre Stöcke schwingen. 
Doch es bleibt nicht nur bei der sportli-
chen Tour, sondern zum Sommerab-
schluss, also vor den großen Ferien be-
suchte die Gruppe die Weleda- Gärten 
in Wustenriet. Bei der fachkundigen 

Führung erfuhr man vieles über die 
Wirkung von 

Heilpflanzen und über die Behandlung 
kleiner „ Wehwehchen„. Den Abschluss 
des Nachmittags genoss man bei Kaffee 
und Kuchen im Weleda- Restaurant. 
Das im letzten Jahr aufgrund der vielen 
guten Rezepte, die während des Wal-
kens ausgetauscht wurden, zusammen-
gestellte Kochbuch, hat eine Erweite-
rung erfahren, so dass das kleine Büch-
lein bereits auf 50 Seiten angewachsen 
ist. 

Bei einer kleinen Weih-
nachtsfeier im TV- Heim er-
freuten sich die sportlichen 
Frauen bei Kaffee, Kuchen 
und Weihnachtsliedern. Mit 
einem Geschenk wurde Edel-
gard und Josef Röhrle für die 
Betreuung gedankt. Als Dank 
händigten diese dann das er-
gänzte Kochbuch aus.  
Das neue Jahr begoss man am 
12. Januar nach dem Walking 
mit einem heißen Punsch, der 
den Damen vortrefflich 
mundete. 
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Freitags- Gruppe 
31 Damen und Herren gehören 
mittlerweile zur Nordic- Wal-
king- Gruppe, die jeden Frei-
tagmorgen um 9.30 Uhr pünkt-
lich ihr Pensum absolvieren. 
Weder Wind noch Wetter kön-
nen die Freizeitsportler von ihrer 
gesunden Übung abhalten. 
Wie jedes Jahr kommen auch die 
kleinen Feiern nicht zu kurz. An 
Fasching führte die Walking 
Strecke nach Schönhardt, wo 
man gemütlich zu Mittag aß. Im Spät-
herbst traf man sich wieder zum Enten-
essen im gleichen Lokal. Eine kleine 
Feier mit Weißwurstessen im TV-Heim 
rundete das Jahr ab. Weihnachtslieder 
erklangen und sorgten für eine weih-
nachtliche Atmosphäre. Den Betreuern 
Edelgard und Josef Röhrle wurde für ihr 

Engagement ein Geschenk überreicht. 
Nach einer Nordic-Walking- Runde bei 
eiskaltem Wetter hellte ein heißer 
Punsch zusehends die Mienen der Wal-
ker auf. So begann die Gruppe, bei der 
wöchentlich im Schnitt 23 Personen 
teilnehmen, das Jahr 2009.  

 

Edelgard & Josef Röhrle 
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Weihnachtsfeier der 
Showtanzgruppe 
Vor den Weihnachtsferien woll-
ten auch wir, die Showtanzgrup-
pe, uns gemeinsam auf Weinach-
ten einstimmen. Jedoch starteten 
wir wie üblich am Freitag mit 
unserer Trainingsstunde. Danach 
saßen wir gemütlich zusammen 
bei einem kleinen, warmen Im-
biss. Zur Überraschung von al-
len, kam noch der Nikolaus vor-
bei. Er hatte für jedes Mädel ein 
Sprüchen vorbereitet und ein kleines Geschenk dabei. Nachdem der Nikolaus 

mit einen Lied von uns 
verabschiedet wurde, 
ließen wir den Abend 
noch mit einem Tanz-
film ausklingen. Bevor 
die Mädels um 23 Uhr 
von ihren Eltern abge-
holt wurden, spielten 
sie noch eine Runde 
Völkerball. 

Johanna Schmid 
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Entwicklungen in der Freizeitsportabteilung 
 2 Entspannungskurse im neu renovierten Raum im Vereinsheim – geleitet von 

Heidi Biber 

 neuer Kurs im März ist im Gmünder Sport-Spaß ausgeschrieben 

 Gabi Mühl hat die Ausbildung zur „B“ Lizenz begonnen 

 Heidi Biber hat mit der Übungsleiterausbildung begonnen 

 Christian Doskocil, er hat im Sommer erfolgreich seine Übungsleiterprüfung 
abgelegt - Herzlichen Glückwunsch 

 Gute Stimmung herrscht in der Wirbelsäulengymnastik am Dienstagabend. 
Liegt es an den Männern, die seit einigen Monaten dabei sind, dass alle so mo-
tiviert und gut gelaunt bei der Sache sind? Auf jeden fall macht es allen Spaß 
Körper und Geist zu trainieren und somit fit und gut in Form zu bleiben. 

 

Turn- und Spielfest in Hüttlingen (Bild Titelseite) 
So manch einer mag sich am Samstag-
nachmittag, den 18.Oktober gewundert 
haben, dass bei dem herrlichen Herbst-
wetter so wenig kleine Kinder in Herliko-
fen zu sehen waren. Vielleicht lag es dar-
an, dass 40 Kinder im Alter von 3 – 7 
Jahren mit ihren Eltern und  
Übungsleiterinnen das Turn- und Spiel-
fest in Hüttlingen besuchten. Zwei Busse 
waren notwendig, um die über 80 Perso-
nen nach Hüttlingen zu fahren. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an die 
Familie Domhan, die dies ermöglicht hat. 
Pünktlich um 14.00 Uhr starteten die über 
300 Kinder aus dem gesamten Turngau 
Ostwürttemberg zur Weltreise. An 10 Ge-
rätestationen galt es für die Kinder län-
derspezifische Aufgaben zu erfüllen. Es 

machte ihnen großen Spaß am Südpol Fi-
sche zu fangen, in Kanada einem Bär ei-
nen Tennisball ins Maul zu werfen. In Af-
rika ging es auf Safari und am Nordpol 
konnte in einer Eishöhle ein Schneeball 
gefunden werden. Hängebrücken mussten 
in Südamerika überquert und hohe Berge 
erklettert werden. 
Um 17.00 Uhr ging die Reise zu Ende 
und jedes Kind erhielt noch eine Medail-
le, eine Urkunde und einen Wasserball in 
Form einer Weltkugel. 
Um 18.00 Uhr traf die große Turnfamilie 
wieder in Herlikofen ein. Müde und mit 
vielen Eindrücken versehen ging ein tol-
ler Tag zu Ende. 

Roswitha Engel 
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Trainingsbetrieb 

bei den 

Geräteturnerinnen 
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Lauf- und Walktreffs 

dienstags derzeit 18.00 Uhr 

(ab März die Startzeit bitte unter  
07171 - 89465 erfragen) 

Nordic-Walking  

montags um 14 Uhr ( 5 km ) 

und freitags 9.30 Uhr ( 6 km ) 

Treffpunkt jeweils am Parkplatz bei der Tankstelle  

ERWACHSENE 
sofern nicht anders vermerkt finden alle Angebote in der Gemeindehalle statt 

Montag 15.00 - 16.15 Uhr Frauenvolleyball  
 19.05 - 20.15 Uhr Badminton (K.Doskocil) 
im Winterhalbjahr 20.15 - 21.45 Uhr Fitnessgymnastik für Männer (E.Groß) 
Dienstag 10.00 - 11.30 Uhr Fit in den Tag (C.Linhart) 
 16.00 - 17.00 Uhr Seniorengymnastik und Spiele (H.Leuze)– Theodor-Heuss-Schule 
 19.45 - 20.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik (R.Engel) 
 20.45 - 21.45 Uhr Aerobic (I.Pflug) 
Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr Fitness- und Funktionsgymnastik für Frauen (S.Hofmann) 
 21.00 - 22.00 Uhr Volleyball für Jederfrau/mann (T.Nutsch) 
Donnerstag 20.00 - 21.30 Uhr Pilates (G.Mühl)  
Freitag 20.15 - 21.45 Uhr Jedermannturnen (H.Engel) 
 
 

KINDER- UND JUGENDLICHE 
 

Montag: 16.00 - 17.30 Uhr Leistungsturnen Mädchen (B.Riedel) 
 17.15 - 18.10 Uhr Bubenturnen 3./4. Schuljahr (Ch.Doskocil) 
 18.10 - 19.05 Uhr Bubenturnen ab 5. Schuljahr (Ch.Doskocil) 
Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr Flizzis – Vorschulturnen (M.Eberle)  
Mittwoch 09.00 - 10.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen I(F.Burkhardt) 
 10.00 - 11.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen II(F.Burkhardt) 
 14.00 - 15.00 Uhr Gmünder-Kinder-Sport-Spaß - Turnen Stufe 1 (P.Schneider) 
 15.00 - 17.00 Uhr Leistungsturnen Mädchen  
 16.00 - 17.00 Uhr Turnen Stufe 2 für Mädchen 
Freitag 14.00 - 15.00 Uhr Zwergenturnen 1 (S.Groß,B/Denke-Maier)– Theodor-Heuss-Schule 
 15.00 - 16.00 Uhr Zwergenturnen 2 (S.Groß/B.Denke-Maier)– Theodor-Heuss-Schule 
 16.00 - 17.00 Uhr Mini-Zwerge (F.Burkhardt/S.Groß/B.Denke-Maier/I.Seibold) – THS 
Freitag  
 14.00 - 15.00 Uhr Grundlagentraining für Mädchen und Buben von 6 – 7 Jahren (R.Engel) 

 15.00 - 16.00 Uhr Turnen Stufe 1 für Mädchen und Buben ab 7 Jahren (R.Engel) 
 16.00 - 17.30 Uhr Leistungsturnen für Mädchen (B.Riedel/R.Engel) 
 17.30 - 18.30 Uhr Turnen Stufe 2 für Mädchen ab 7 Jahren (B.Riedel) 
 18.30 - 19.15 Uhr Gerätturnen für ehemalige Turnerinnen Jgdl. + Erwachsene 
 18.45 - 20.15 Uhr Showtanz (J.Schmid) 
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abteilungsleitung! 
Beachten Sie bitte auch eventuelle Änderungen oder Ergänzungen die 
im Internet unter  

www.TV-Herlikofen.de  
veröffentlicht werden 
 

 

Freizeitsportangebot 
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Fußballabteilung 
Abteilungsleiter Günter Schmid, Sulzbachweg 36, � 81995 
Stellvertreter/Spielleiter Jürgen Hackner, In den Steigwiesen 11, � 86944 
Kassierer Ralph Ziesel, In der Hub 20, � 879295 
Schriftführerin Katharina Klaus, Kapellenweg 8, 73529 Schw.Gmünd �  
Jugendleiter Carmen Gisdol, Am Limes 17, � 877663 
Senioren Michael Blötscher, Vorderer Berg 42, Lindach, � 77321 
Aktivensprecher Alexander Frank, Eckwaldstr. 1,  
Beisitzer Michael Kugler, Bernd Pflieger, Jürgen Hermann,  
 Dieter Stegmaier, Michael Schmid 

Aktive 
Nachdem die Vorrunde in der Bezirks-
liga nicht so gelaufen ist wie man sich 
das vorgestellt hatte und dazu noch die 
letzten beiden Spieltage- Spiel gegen 
Neuler und Schnaitheim wegen des 
Wintereinbruches abgesetzt wurden 
konnte man früher in die Winterpause 
gehen. 

Lehrgeld musste auch unsere neue zwei-
te Mannschaft in der Kreisliga BII be-
zahlen, gegen etablierte Mannschaften 
in dieser Liga gab es dennoch zwei Sie-
ge.  
Gleich zum Jahresbeginn nahm die erste 
Mannschaft an zwei Hallenturnieren 
teil.  

 
Dreikönigsturnier in Straßdorf 
Das erste Turnier fand wie in jedem Jahr 
in Straßdorf statt. Nach den Gruppen-
spielen mit einer Niederlage, FC Nor-
mannia 0:1, Waldstetten 0:0, Nord West 
4:2, , Straßdorf II 3:1, war man um zwei 
Tore schlechter als Waldstetten,  ausge-
schieden. Am Ende war es dann Platz 
fünf.  
Stadtmeisterschaft in der  
Großsporthalle am 10.01.09 
Platz drei für unser Team.  
Mit vier Gruppen zu je vier Mannschaf-
ten wurde die Stadtmeisterschaft ausge-
spielt. Unsere Mannschaft war mit den 
Spielern Stegmaier B., Heissenberger,  
Czapiewski, F. Schmid, M.Schmid, 
Pflieger, Isailovic, angetreten. 

Durch Siege 4:0 gegen Nord West, 4:0 
gegen TSB- den späteren Turniersieger 
und Stadtmeister, und 4:1 gegen Salach 
wurde man Tabellenerster. 
In der Zwischenrunde konnte man zwei 
von drei Spielen gewinnen, 4:0 gegen 
Lindach, 2:1 gegen Großdeinbach. Nur 
gegen Bargau hat man knapp 1:2 verlo-
ren. 
Somit konnte die Mannschaft im Spiel 
um Platz drei antreten und siegte dort 
gegen SG Bettringen 2:1.  
Insgesamt hat die Mannschaft 21 Tore 
erzielt, beste Schützen waren: Walde-
mar Czapiewski mit sechs und Marcus 
Heissenberger mit fünf Treffern. 
Als bester Torwart des Turniers wurde 
unser Keeper Bernd Stegmaier mit ei-
nem Präsent ausgezeichnet. 

 
Ende der Winterpause in Sicht 
Die Winterpause neigt sich so langsam 
dem Ende zu. Seit dem 31.01.09 trifft 
sich das Team zum Training, dreimal 

pro Woche wird trainiert oder ein Trai-
ningsspiel absolviert, so sollte z.B. das 
Bezirkspokalspiel gegen Sontheim am 
14.02.09 stattfinden.
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AH-Fußballer sind Gmünder Stadtmeister 2009  
Am Freitag den 09. Januar 2009 fand die 
Gmünder Stadtmeisterschaft der Herren 
über 40 in der großen Sporthalle statt. Vol-
ler Vorfreude sah man dem ersten Turnier 
im neuen Jahr positiv entgegen. Zumal die 
TVH-Mannen bereits 2007 als Stadt- und 
2008 als Vize-Stadtmeister das Turnier 
gewinnen konnten. Also ein echtes „Pfund“ 
ging mit dem TVH dieses Jahr wieder an 
den Start. Die Mannschaft setzte sich aus 
etablierten Spielern und „Frischlingen“ – 
also denjenigen die erst dieses Jahr 40 wer-
den zusammen. Leider konnten verlet-
zungsbedingt einige Spieler nicht teilneh-
men. Dafür die beiden „Newcomer“ Biber 
(Alex Herbst) und Haugi (Micha Haug), 
die sich nahtlos der fantastischen Ü 40 
Gemeinschaft eingefügt haben. Mit 
Schwindel erregenden Dribblings konnte 
Haugi überzeugen. Biber beackerte die 

Gegner und die Bande schonungslos. Kein 
Weg war ihm zu weit. 
Dass es auch mit über 40 Jahren noch Spaß 
macht an das runde Leder zu treten, bewie-
sen die Jungs um Jo Fauser eindrucksvoll.  
Das Eröffnungsspiel wurde mit 4:0 gegen 
die Normannia gewonnen. Gegen einen 
Mitfavoriten die SG Bettringen konnte sich 
die AH-Truppe mit 3:1 erfolgreich behaup-
ten. Im letzten Gruppenspiel wurde der TV 
Lindach mit 5:3 besiegt. Das Endspiel war 
die Folge. Hier sollte kein geringerer als 
der Vorjahressieger FC Bargau ungeschla-
gen auf unsere Mannschaft treffen. Ein ab-
soluter Knaller! Zwei ungeschlagene 
Teams im Endspiel. Nach Abtasten beider 
Mannschaft – schließlich ging es um die 
Gmünder Stadtmeisterschaft – lief die Her-
liköfer Torfabrik an. Mit 4:1 wurde der FC 
Bargau deklassiert.  

- - - 
Und das Beste kommt zum Schluß:  
Der beste Spieler des Turniers war einmal 
mehr Sadjia Sadovic mit 10 geschossenen 
Toren – ein Garant für den Turniererfolg. 
Den besten Bandentrick konnte MiKu 
(Michael Kucher) in unnachahmlicher 
Weise aus der Kiste zaubern.    
Der beste und schönste Spielzug zum En-
de des Turniers wurde durch den Newco-
mer Haugi vorbereitet und 
von Biber in bester Gerd 
Müller Manier vollendet.  

Fazit: Alle Spiele gewonnen und mit einem 
Torverhältnis von 16:5 Toren wurde man 
verdient Gmünder Stadtmeister 2009.  Be-
ginn einer verheißungsvollen Saison 2009 
der Ü 40 Mannschaft? Man wird sehen. 
Dass die Mannschaft nicht nur siegen kann 
sondern auch feiern, wurde anschließend 
bei ein paar? Bierchen in der Innenstadt 
bewiesen. 

 
So sehen Sieger aus. 
Hinten von links: Bernd 
Feichtinger, Biber Herbst, 
Roland Dausch, Michael 
Blötscher 
Vorne von links: Sadjia 
Sadovic, Jo Fauser, Mi-
chael Haug, Michael Ku-
cher 
 
 

Michael Kucher 
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Bambinis 

E-Jugend 

F-Jugend 

Unsere Fußballjugend - Teams 
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D-Jugend 

C2-Jugend 

C1-Jugend 
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D- 
Juniorinnen 

B- 
Juniorinnen 

Highlights 2009: 

13./14. Juni: Großes Jugend-Fußball-Turnier auf dem Gelände des TVH 

07. – 11.September: Fußball-Camp TVH 

 






















